
Quadratische Funktionen 

Funktionale Abhängigkeiten 
  
Aufgabe A1 
  
1.0 Die Punkte An (x|0,25x2 – 2) auf der Parabel p: y = 0,25x2 – 2 und die Punkte 

Dn(x|0,5x + 2) auf der Geraden g: y = 0,5x + 2 haben dieselbe Abszisse x. Zusammen 
mit Punkten Bn und Cn sind sie Eckpunkte von Rechtecken AnBnCnDn.  
Es gilt: AnBn!!!!!!! = 1,5 ∙ AnDn!!!!!!!; xA	<	xB. 

  
1.1 Zeichnen Sie die 

Rechtecke A1B1C1D1 
für x = – 2 und 
A2B2C2D2 für x = 2 
in nebenstehendes 
Koordinatensystem 
ein. 
 
Hinweis: Die Zeichnung 
ist nicht maßstabsgerecht. 

 
  
1.2 Bestätigen Sie durch Rechnung, dass für die Länge der Strecke [AnDn] in Abhängig-

keit von der Abszisse x der Punkte An gilt: 
AnDn!!!!!!! = [– 0,25x2 + 0,5x + 4] LE 

  
 

 
  
1.3 Bestätigen Sie durch Rechnung, dass für den Umfang u der Rechtecke AnBnCnDn in 

Abhängigkeit von der Abszisse x der Punkte An gilt: 
u(x) = [– 1,25x2 + 2,5x + 20] LE 

  
 

 
  
1.4 Unter den Rechtecken AnBnCnDn besitzt das Rechteck A0B0C0D0 einen maximalen 

Umfang. Bestimmen Sie den Umfang des Rechtecks A0B0C0D0 und den zugehörigen 
Wert für x durch quadratisches Ergänzen. 

  
 

 

Lösungen 

 



Aufgabe A2 
  
2.0 Die Punkte An (x|0,125x2 – 2) auf der Parabel p1: y = 0,125x2 – 2 und die Punkte Cn 

auf der Parabel p2: y = – 0,125(x – 2)2 + 4 haben dieselbe Abszisse x. Zusammen mit 
Punkten Bn und Dn bilden sie die Eckpunkte von Rauten AnBnCnDn.  
Es gilt: BnDn!!!!!!! = 4 LE. 

  
2.1 Zeichnen Sie die 

Rauten A1B1C1D1 
für x = – 2 und 
A2B2C2D2 für x = 3 
in nebenstehendes 
Koordinatensystem 
ein. 

 

  
2.2 Geben Sie die allge-

meine Form der Pa-
rabel p2 sowie deren 
Wertemenge und 
Symmetrieachse an. 

  
 

 
  
2.3 Bestätigen Sie durch Rechnung, dass für den Flächeninhalt A der Rauten AnBnCnDn in 

Abhängigkeit von der Abszisse x der Punkte An gilt: 
A(x) = [– 0,5x2 + x + 11] FE 

  
 

 
  
2.4 Die Punkte Mn sind die Schnittpunkte der Diagonalen [AnCn] und [BnDn] der Rauten 

AnBnCnDn. Ermitteln Sie die y-Koordinaten der Punkte Mn in Abhängigkeit von der 
Abszisse x der Punkte An. 

  
 

 
  
 Zusatz: 

Bestimmen Sie durch Rechnung die Koordinaten der Schnittpunkte S und R der Parabeln p1 und p2. 
  
 Zusatz: 

Unter den Rauten AnBnCnDn besitzt die Raute A0B0C0D0 einen extremalen Flächeninhalt. Bestimmen 
Sie den Flächeninhalt der Raute A0B0C0D0 und den zugehörigen Wert für x mithilfe der Formel. 

Lösungen 

 



Aufgabe A3 
  
3.0 Die Punkte Cn liegen auf der Parabel p mit der Gleichung p: y = 0,25x2 + 2 und bilden 

zusammen mit den Punkten A(– 4|– 2) und B(4|0) die Dreiecke ABCn.  
  

 

3.1 Zeichnen Sie die Drei-
ecke ABC1 für x = – 3 
und ABC2 für x = 2 in 
nebenstehendes Koordi-
natensystem ein. 

  
3.2 Bestätigen Sie, dass für 

den Vektor ACn$$$$$$$$⃗  in Ab-
hängigkeit von der Abs-
zisse x der Punkte Cn 
gilt: 

ACn$$$$$$$$⃗ = & x + 4
0,25x2 + 4( 

  
 

 
  
3.3 Bestätigen Sie durch Rechnung, dass für den Flächeninhalt A in Abhängigkeit von der 

Abszisse x der Punkte Cn gilt: 
A(x) = [x2 – x + 12] FE  

  
 

 
  
3.4 Weisen Sie durch Rechnung nach, dass unter den Dreiecken ABCn keines mit einem 

Flächeninhalt von 10 FE existiert. 
  
 

 
  
 Zusatz: 

Unter den Dreiecken ABCn besitzt das Dreieck ABC0 den minimalen Flächeninhalt. Bestimmen Sie den 
Flächeninhalt des Dreiecks ABC0 und den zugehörigen Wert für x durch quadratisches Ergänzen. 

Lösungen 

 

Video zur Flächen-
berechnung mithilfe 

von Vektoren 

 



Aufgabe A4 
  
4.0 Die Punkte An liegen auf der Parabel p mit der Gleichung p: y = – 0,125x2 – 1 und bil-

den zusammen mit den Punkten B(4|0), Cn und D(– 2|2) Parallelogramme AnBCnD.  
  
4.1 Zeichnen Sie die Parallelo-

gramme A1BC1D für x = – 4 
und A2BC2D für x = 0 in das 
Koordinatensystem ein. 
 
Hinweis: Die Zeichnung ist nicht 
maßstabsgerecht. 

 

  
4.2 Bestätigen Sie durch Rech-

nung, dass für den Flächenin-
halt A der Parallelogramme 
AnBCnD in Abhängigkeit von 
der Abszisse x der Punkte An 
gilt: 
A(x) = [0,75x2 – 2x + 14] FE 

  
 

 
  
4.3 Bestimmen Sie den Flächeninhalt des Parallelogramms A1BC1D für x = – 4. 
  
 

 
  
4.4 Unter den Parallelogrammen AnBCnD besitzt das Parallelogramm A0BC0D einen ext-

remalen Flächeninhalt. Bestimmen Sie den Flächeninhalt des Parallelogramms 
A0BC0D und den zugehörigen Wert für x durch quadratisches Ergänzen. 

  
 

 
  
 Zusatz: 

Unter den Parallelogrammen AnBCnD existieren zwei Parallelogramme mit einem Flächeninhalt von 
18 FE. Berechnen Sie die jeweilige Abszisse x der Punkte A3 und A4. 

 

Lösungen 
 


